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SIGHERHEIT$KOIüZEPI| - BauA

(Stana:28.06.2010)
ÄtssZu6

1.02 Präventiv-SchutziDeeskalation durch polizei- und Ordner-Einsatz

Das Sicherheitskonzept umfasst in besonderem Maße präventive Sicherheitsmaßnahmen,
um Zwischenfälle von vorne herein zu verhindern. Neben den unter Pos. 2.0 und 3,0
genannten Absperr- und Sicherungsmaßnahmen dient hjerzu in erster Linie der massierte
Einsatz privater Ordnerkräfte.

Schon beirn Einireffen der Besucher am Veranstaltungsgelände werden (insbesondere an
den zwei Tunnel-Zugangsbereichen auf der Karl-Lehr-Str.) ,,Spah'-Ordner eingesetzt, die in
einem regelmäßigen Report an das LP-Lagezentrum 1 die Situation vor Ort durchgeben.
Sobald sich an irgendeiner Stelle kritische Sltuationen ergeben sollten, nehmen die Ordner
per Funk Kontakt zur LP-E|nsatzleitung auf.

Zusätzlich patrouillieren auf der gesamien Veranstaltungsfläche mehrere mobile
Präventivteams, die insbesondere in den Engstellen-Bereichen für Sicherheit und Ordnung
sorgen, Prirnär sind diese Gruppen dazu eingeteilt Besucher vor gefähriichen Handlungen zu
bewahren (Beklettern von Zäunen, Gebäuden, oder sonstigen Objekten). Aber auch
Störenfriede (2.8, stark alkoholisierte oder pöbelnde Personen) werden gestellt und des
Veranstaltungsgeländes (eskortiert) verwiesen, bzw. den Sicherheitsbehörden übergeben.
Bei starker Alkoholisierung werden die sanitätsdienste hinzu gezogen.

AlJe Ordnergruppen werden mit Bündelfunk ausgestattet, so dass im Noffall unverzügllch
Verstärkung und Hiife angefordert werden kann, (Sanitäter, Feuerurrehr, Polizei).

Die Umsetzung dieser Maßnahmen erfolgt durch mehrere Security- Uniernehmen unter
einheitlicher (weisungsberechtigter) Leitung der Veranstalterin, die langjährige Erfahrung im
Umgang mit Großveranstaltungen haben und teilweise auch schon ganz spezifische Einsätze
für die Loveparade geJeistet haben. Die Aufgabenberelche werden durch ein entsprechendes
Ordnerbriefing bestimmt, das insbesondere das Ziel der Deeskaiation hervorhebt. Die Ordner
werden angewiesen, ihr Auftreten soweit wie möqlich zu beschränken und nur bei konkretem
Bedarf aktiv einzugreifen.



Lopa'Veranstaltungsgelände, Rasler 100m x 100m

Stand: 13.07.2010, Umbach (0203 I 308-2412)
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Lopa-Legende Feuerwehr

Einsatzabschnittsleitung 2
TEL LoPa (Feuerwehr)

Einsatzabschnittsleitung 1

Rettungs- Sanitätsdienst Gesamt
(Feueruuehr)

U ntereinsatzabschnittsleitung 1 1

Rettungs-/Sanitätsdienst West
(HroG)

Sanitätsstelle West

Untereinsatzabschnittsleitung 1 2
Rettungs-/Sanitätsdienst Mitte
(HroG)

Sanitätsstelle Mitte

Untereinsatzabschnittsleitung 1 3
Rettungs-/Sanitätsdienst Ost
(Hroc)

Sanitätsstelle Ost

Untereinsatzabschnittsleitung 1 4
Betreuungs- i Behandlungsplatz West
(Hroc)

U ntereinsatzabschn ittsleitung 1 5
Betreuungs- / Behandlungsplatz Ost
(Hroc)

Rettungsmittelhalteplatz,
hier: Beispiel RD West 9.1

Rettungsmittelhalteplatz

U ntereinsatzabschn ittsleitung 21
SiWa
(Sicherheitswachdienst)

Untereinsatzabschnitisleitung 22
Rettungsdienst Lage 2
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Stand: 05.07.2010, Umbach (0203 I 308-2412)

Vorbehaltsflächen BOS
(KFZ-Irei)

Bustransf erfläche (lndividualverkehrf rei)

lndividualverkehr freie Zone

Besucherf lächen auf Veranstaltungsgelände

geführte Laufwege

Entlastungsf lächen

personenbesetzte Sperrung

@
tÄr*al

ffi

ffi Vorsperrung HBF (persoenbesetzt)

L---.---t____ Zaunanlage öffenticher Bereich

Bedarfssperrung (Besetzu ng siehe Zusatzliste)

I W-716 | unbesetzte Sperrstelle

tr. 3 besetzte Sperrstelle (Besetzung siehe Zusatzliste)

it itit, l Dixi öffentl. Bereich (Laufstrecke)

Dixi Veranstaltungsgelände

Abfallcontainer 1 100 |

Glascontainer 1 100 |

Container 7,7m3

Behinderten WC

Gastrostände 7mx10m

temporäre FeuerwacheI@ ois l![ ortskennzeichnungen west
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Absperrbereiche Glasnutzung i - Verkauf
(siehe auch Lopa-Ubersichtsplan)
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